
 
 

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.neubaustrecke-dresden-prag.de. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Zahlen und Fakten (Circaangaben) 
 

 Variante mit teilweise oberirdischer Streckenführung 
 Gesamtlänge: 53,19 km 

o 3,13 km Tunnel Heidenau/ Großsedlitz 
o 24,54 km Basistunnel 

 Anzahl Tunnel: 2 
 Lage Überholbahnhof: Dohma 
 vsl. Abstände der Überholbahnhöfe: 26,04 km 
 Anzahl (Tal)brücken: 2 
 Flächeninanspruchnahme oberirdisch: 30,2 km2 

Neubaustrecke (NBS) Dresden–Prag 
 

Kurzbeschreibung Variante F 

 

 

Verlauf 
 
Die Varianten A bis G haben ihren Beginn im Gemeindegebiet der Stadt Heidenau im Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge südöstlich der Dresdner Elbtalweitung oberhalb der Niederterrassen des Elbtals. Sie verlassen den Ver-
dichtungsraum beim Grundzentrum Heidenau, treten in den Tunnel am Elbtalhang ein und unterqueren das leicht hüge-
lige Plateau des Bereichs um den Barockgarten Großsedlitz auf unterschiedlichen Linien und Höhenlagen im Tunnel.  
 
Verlauf Basistunnel: Variante F schwenkt nach Unterquerung des Bereichs um den Barockgarten Großsedlitz im Tun-
nel leicht nach Südosten und passiert Teile von Pirna sowie kleine Gebiete der Kommune Dohma. Die Strecke führt 
westlich Zuschendorfs wieder aus dem Tunnel und überspannt das Seidewitztal mittels einer Brücke. Sie verläuft da-
raufhin in einem Einschnitt bis zum Tal der Bahre, das ebenfalls durch eine Brücke überspannt wird. Ein leichter 
Schwenk nach Osten führt die Trasse entlang der ländlich geprägten Kommune Dohma, wo die Trasse südwestlich Doh-
mas wieder in einen Tunnel führt. Die Strecke unterquert die ländliche Kommune Bahretal der Regionen des Zentralen 
Elbtalschiefergebirges im geologischen Übergang zwischen dem Elbsandsteingebirge im Nordosten und dem Erzgebirge 
Südwesten. Der weitere Verlauf zwischen Börnersdorf und der tschechischen Grenze führt unter dem Gebiet Fürstenau-
Oelsener Hochflächen entlang (in einer Tiefe von ca. 250 m unter Geländeoberkante (uGOK)), das durch Offenland, 
Feldgehölz und Waldbestände sowie durch Kerbtäler der Oberläufe von Müglitz und Gottleuba gekennzeichnet ist. 
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